
Kinder und Jugendliche machen oft unangenehme Bekanntschaf-

ten auf Social Media oder Gaming-Plattformen. Das ist nicht ver-

wunderlich, denn die sozialen Netzwerke und Chatrooms sind 

genau die Orte, wo man heutzutage miteinander ins Gespräch 

kommt. Das wissen aber auch diejenigen, die diese Räume dafür 

nutzen, Kinder zu manipulieren oder zu missbrauchen. Um se-

xualisierte Gewalt zu verhindern, ist Aufklärung und ein offener 

Umgang mit kritischen Themen besonders wichtig. In drei Veran-

staltungen für Jugendliche, Eltern und Fachkräfte möchten wir 

folgende Fragen beantworten: Wie gehe ich mit Mobbing oder 

unangenehmen Nachrichten um? Wie kann ich mit Jugendlichen 

über sexualisierte Gewalt sprechen? Was können Eltern und Fach-

kräfte tun, um Jugendliche vor sexualisierte Gewalt zu schützen? 

Diese Reihe dient zur Aufklärung, Vorbeugung und Schutz vor se-

xualisierter Gewalt gegen Kinder und Jugendliche und gibt ihnen, 

Eltern und Fachkräften hilfreiche Informationen und Unterstüt-

zung. Wir laden herzlich zur aktiven Teilnahme ein.

Sexualisierte Gewalt auf Social Media- und Gaming-Plattformen
Veranstaltungsreihe der Friedrich-Ebert-Stiftung, Büro Dresden mit der AWO Fachstelle zur Prävention sexualisierter 
Gewalt gegen Kinder und Jugendliche „Shukura“ 

  

Mittwoch, 13.04.2022, 9.00 - 11.00 Uhr Nur für Jugendliche

Mittwoch, 13.04.2022, 19.00 - 21.00 Uhr, Für Eltern

Donnerstag, 14.04.2022, 14.00 - 16.00 Uhr, Für Fachkräfte
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Onlineveranstaltung
Anmeldung zur Onlineveranstaltung unter:

sachsen@fes.de 
Sie erhalten die Zugangsdaten zur 

Zoom-Veranstaltung per Mail
Diese Maßnahmen werden mitfi-
nanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des von den Abgeordne-
ten des Sächsischen Landtages be-
schlossenen Haushaltes.

Die drei Seminare werden von Laura Franke und Heike Mann, AWO Fachstelle zur Prävention sexualisierter 
Gewalt gegen Kinder und Jugendliche „Shukura“ durchgeführt.


